
 
Nachruf 

 

Am 12. September 2009 hat  
 

Gerhard Schäfer (* 10.04.1928)  
uns für immer verlassen. 

 

Von allen unseren DGGL-Mitgliedern und Freunden kenne ich ihn wohl am 
längsten:  1951-1953 studierten wir zusammen in Osnabrück. 

Jahrelang sind wir uns danach immer wieder freundschaftlich begegnet, 
tauschten unsere Gedanken, Pläne und Absichten.  Durch unsere gärtnerische 

Tätigkeit haben wir uns nie aus den Augen verloren:  Er viele Jahre tätig in 
Bremen bei der Bremer Treuhandgesellschaft als verantwortlicher Planer für 
die Außenanlagen beim Wieder- und Neuaufbau von Bremer Wohnstädten, ich 
in Worpswede bzw. von dort aus als freier Landschaftsarchitekt tätig in vielen 
Bundesländern.  Später machte er sich, in Kooperation mit einem Herforder 

Unternehmen (Oberbremer, Bünde) im Garten- und Landschaftsbau 
selbständig.  Noch lange nach dieser umfangreichen Tätigkeit und im hohen 
Alter, trotz seiner schweren Krankheit (Parkinson), blieb er seinem Garten, 

seinen Sträuchern und Bäumen leidenschaftlich verbunden und schuf um sein 
Wohnhaus in Ottersberg eine wohltuende Wald- und Gartenlandschaft, der er 

sich bis zuletzt widmete.  So ruhig, gelassen, versöhnlich und friedlich er 
wirkte:  Gerhard Schäfer hat in seinem Leben schwer gekämpft -  um seine 

erste Frau, die er durch ein schweres Krebsleiden verlor und schließlich auch 
bis zuletzt gegen seine fortschreitende Krankheit, die ihn nun leider besiegt 

hat.   Ich fühle mich mit ihm besonders verbunden, als Semester- und 
Studienkollege und als Freund, auch wenn wir uns selten sahen.  Seit 1985 ist 
er Mitglied in unserem DGGL-Landesverband Bremen / Niedersachsen-Nord.  

Er hat an vielen Veranstaltungen aktiv teilgenommen.  Seine stille, 
unaufdringliche, aber selbstbewusste Wesensart hat uns immer gut getan.   

In diesem Sinne bleibt er uns alle in guter Erinnerung! 
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